
DAS 
ATTENTAT 
VON 
HALLE

Eine Fortbildung für  
Lehrerinnen und Lehrer

Rechte Radikalisierung 
und Handlungs- 

strategien in Alltag 
und Schule 



Der rechtsterroristische Anschlag auf die Synagoge 
in Halle am 9. Oktober 2019, in dessen Verlauf 
zwei Menschen getötet und mehrere schwer verletzt 
wurden, hat Menschen in Halle und weit darüber 
hinaus fassungslos zurückgelassen. Viele beschäftigt 
seither die Frage: Wie konnte es dazu kommen? 

Spätestens seit das Tatvideo nach dem Anschlag 
auch in Klassenchats und Whatsapp-Gruppen 
von Kindern und Jugendlichen gesehen und 
geteilt wurde, stehen Pädagog*innen vor der 
Herausforderung, sich in Schule und Bildungs-
einrichtungen mit dem rechtsterroristischen 
Attentat und seinen ideologischen Hintergründen
auseinanderzusetzen. 

Die Fortbildung befasst sich anhand von Inputs 
und interaktiven Methoden mit folgenden Fragen:

Wir kommen mit unserem kostenfreien Angebot an Ihre 
Schule/in Ihre Einrichtung. Die Fortbildung ist als Ganztags-
veranstaltung konzipiert und wir passen den Zeitrahmen 
und die Inhalte gerne an Ihre Bedarfe an!

Bei Interesse melden Sie sich:
Miteinander e.V., Halle (Saale)
Tel.: (0345) 2266450
Mail: net.rzs@miteinander-ev.de
Web: www.miteinander-ev.de

Welche Weltanschauung liegt diesem 
rechtsterroristischen Attentat zugrunde?

Welche Rolle spielen Soziale Medien in 
der Verbreitung extrem rechter Ideologien?

Welchen Einfl uss haben Online-und Offl  ine-
Räume auf rechte Radikalisierungsprozesse?

Welche Handlungsmöglichkeiten gibt es in 
der pädagogischen Praxis?
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